Die Frau am Brunnen (Johannes 4)
Jesus verlässt Jerusalem, und er geht nach Galiläa. Er reist durch Samarien und kommt an einen Brunnen. Er ist müde und ruht sich beim Brunnen aus. Eine samaritische Frau kommt, um Wasser zu holen. Jesus bittet sie: „Gib mir Wasser”. Die Frau ist überrascht, weil Juden normalerweise nicht mit Samaritern sprechen. Jesus sagt ihr: „Ich kann dir ein besonderes Wasser geben. Du wirst nie mehr durstig.” Er erklärt:, „Ich bin der Erlöser. Das Wasser, das ich dir geben kann, ist das „lebendige Wasser“ des ewigen Lebens.” Die Frau geht in die Stadt und erzählt vielen Leuten von Jesus. Sie gehen zum Brunnen und hören Jesus zu. Viele von ihnen glauben seinen Worten.
Jesus geht auf dem Wasser (Matthäus 14)
Jesus geht er auf einen Berg.  Seine Jünger fahren mit einem Boot über den See. In der Nacht kommt ein großer Sturm. Spät in der Nacht kommt Jesus zu seinen Jüngern. Er geht über das Wasser zum Boot. Die Jünger sehen Jesus auf dem Wasser gehen. Sie haben Angst. Sie denken: „Er ist ein Geist. Er geht auf dem Wasser”. Jesus ruft ihnen zu: „Ich bin es, habt keine Angst;!“ Petrus sagt: „Ich will auch auf dem Wasser gehen.” Jesus forderte Petrus auf: „Komm zu mir.”  Petrus klettert aus dem Boot. Er geht auf dem Wasser zu Jesus. Aber der Wind weht so heftig und Petrus bekommt Angst, und er geht langsam unter. Jesus fasst Petrus an der Hand und er fragt: „Warum hast du nicht mehr Glauben”? Jesus und Petrus erreichen das Boot. Alle Jünger fallen vor Jesus nieder. Sie wissen, dass er der Sohn Gottes ist.
Jesus speist fünftausend Menschen (Mathäus 16, Markus 4)
Jesus geht an einen Ort in der Nähe des Sees Gennesaret. Er will allein sein. Viele Leute wissen aber, wo er ist. Mehr als fünftausend Menschen folgen ihm. Sie hoffen: „Wir hören Jesus predigen.” Jesus lehrt den Menschen viel. Dann ist Esszeit, aber die meisten Leute haben nichts zum Essen dabei. Seine Jünger sagen Jesus: „Sag den Menschen, gehen sie in die umliegenden Dörfer, und sie sollen Essen kaufen.” Jesus sagt: „Schaut nach, ob jemand etwas zum Essen mitgebracht hat?” Sie finden einen Jungen, der fünf Brote und zwei Fische hat. Jesus sagt allen, „Setzt euch hin. Ich segne das Brot und den Fisch. Und ich breche sie in Stücke. Die Jünger verteilen das Essen. Es ist genug für alle.”
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